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Gesprächsprozess als ein Schwerpunktthema  

 

„Die Vollversammlung des Katholikenrates im Bistum Fulda unterstützt in der jetzt 

beginnenden vierjährigen Wahlperiode den von der Deutschen Bischofskonferenz 

begonnenen Gesprächsprozess und sieht darin einen wesentlichen Schwerpunkt 

ihrer Arbeit. Ziel ist es, sich gemeinsam zwischen Pfarrgemeinden, Verbänden und 

der Kirchenleitung über das Glauben in der heutigen Zeit und Weichenstellungen für 

die Zukunft zu beschäftigen. Im Bistum Fulda will der Katholikenrat das Gespräch 

über die Weitergabe des Glaubens in der heutigen Gesellschaft und die 

notwendigen Veränderungen vorantreiben und dafür geeigneten Methoden 

entwickeln helfen.“ 

 

 

 

 

Katholikenrat unterstützt Bestrebungen für einen besseren Umgang mit 

wiederverheiratet Geschiedenen 

 

„Die Vollversammlung des Katholikenrates im Bistum Fulda unterstützt die 

intensiven Bestrebungen der Deutschen Bischofskonferenz zu einem neuen Umgang 

mit wiederverheiratet Geschiedenen zu finden. Der Katholikenrat sieht darin eine 

der wichtigen pastoralen Aufgaben dieser Zeit und eine große Verantwortung auch 

für die konkrete Seelsorge in den Gemeinden vor Ort. Unabhängig von der Frage der 

besonderen Bedeutung des Ehesakramentes muss in der Kirche Barmherzigkeit und 

die Weitergabe der Liebe Jesu an erster Stelle stehen. Dies muss sich auch im 

konkreten Handeln der Kirche im Falle des Scheiterns einer Beziehung und des 

Erlebens einer guten neuen Beziehung ausdrücken.“ 
 


